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ÄmtMall zur Laibacher Zeitung Kr. lW.
Mittwoch, den 2. M a i 1883.

(1814-2) Nr. 3744.

M i t Beginn des nächsten Schuljahres
(16. September) werden in der l. l. Marine-
Aladrnnc zu Fiumc mehrere Zöglingspläl)c
(ganz» und halbfreic Aerarial', dann Zahlpläl)c)
zu besetzen sein.

Die allgemeinen Bedingungen für die Auf»
nähme sind: *)

Die österreichische oder ungarische Slants«
bürgcrschast (Ausländer bedürfen der Aller-
höchsten Bewilligung Sr. k, und t. Äposlolischcn
Majestät), die lörpcrliche Eignung sowohl sür
die Militär-Erziehung als anch für lnnsüge
Kriegsdienste znr See, ein besricdigcndcs sitt»
lichcs Betragen, das vollendete 14. und nicht
überschrittene 1l>, Lebensjahr sür den Eilitrilt
in den 1. Jahrgang, die mit befriedigendem
Gcsammterfolg alisoll'ierten vier unteren Classen
einer öffentlichen Realschule, riues l^li>nnasi»!ns
odrr einer diesen Schulen gleichgehaltrncn Lehr-
anslalt der ös!err.»nngar. Vionarchie.

Der Eintritt findet heuer n u r in den
I. Jahrgang statt

?lnsÄerarialp!äl)c haben ein Ansprnchsrccht:
Söhne von Ossicicrcn. von Militär», Hof» oder
Civil-Staatsbeamten

?lls Zahlzöglingc lönnen Söhne von An-
gehörigen der östrrr.-nngar. Monarchie überhanpt
aufgenommen wcrdeu, wenn sie den vorgeschrie-
bencn Bedingungen entsprechen.

Diejenigen Aspiranten, welche unter den
Competent,-!« zur Ausnahme siirgcwählt werden,
müssen sich in Finnic einer Äusnahms-Prnfnng
unterziehen. Diese umfasst für den Einlrilt in
den I. Jahrgang: :l) deulsctie Sprache, d) Ma°
thematik, (̂ ) Geographie nnd Geschichte, cl) ?iat»r°
Wissenschaften. Diese Gegenstände in dein Um-
fange, wie sic in den erslen vier Classen einer
Mittelschule tradiert werden. Die Ansnahms-
Prüfungen beginnen am 10, Seplentt'rr, nnd
werden die fürgcwähllen Aspiranten rechtzeitig
nach Finme einberufen werden.

Die Gesuche um Ausnahme in die l. l,
MarinoAlademic sind an das „ik, f. Reichs-
Kriegsminislcrinm ^Marine Seelion) Wien" zu
richten nnd jene von im Staüls'(Hof-)Diensle
stehenden Personen dnrch die voigeschte Behörde
und von Privaipcrsunen dnrch das nächste M iü -
tär»Plat)'. Stations», Ergänznngsbezirtc' Com-
mando einzusenden. Dieselben müssen

längstens b i s 10, Angnst

hier angelangt sein.
Den Gesuchen sin>> beizulegen:

1.) Taus« oder Geburtsschein,
2.) Heimatsschcin.
3.) militär-ärztliches Zeugnis,
4 ) Impflingszeugnis, falls die Impfung nicht

im ärztlichen Zenqnis bestätigt ist,
5.) sämmtliche Slndicnzcugnissc der Miltel»

schnlc, mit Einschlllss des Zeugnisses des
letzten Semesters.
Wien im April 1883.

Vom k. l . Reichs-Kriegs'Ministerium
(Vlarine-Scctio«).

*) Die geblückten vollständigen Ausnahmsbcdin-
nungen sind durch L. W, Sc id l H Sohn in Wien zu
beziehen.

(1903-1) Cuneur»nu»s<slreibunll. Nr. 3761.
Vom zweiten Semester des Schuljahres

1882/83 an lonunt der erste Plal., der aus
leine Sludieuabtheilnug bcschränlten Mathias
Scver'schcn Studenlenstiftnng i>n Betrage jähr°
lichcr 8U fl. znr Bese>)nng.

Anf diese Stiftung haben znnächst Stndic»
rcndc ans der Berwandtschast des Stifters, in
dcreu Ermanglung Sludicrende aus der Gc>
meindc Lozice, in deren Ermanglung Studie-
rende alls der Gemeinde St, Veit bei Wippach
und endlich ill Abgang solcher, Studierende
aus der Pfarre Hüippach Anspruch.

Das Präsenlalionsrecht sieht der Gemeinde-
vorstehnng von ^o îee zu.

Bewerber um dieses Stipendium haben ihre
mit dem TlNljschl'ine, dem Dnrsligteils' und I n l -
pfnugozengnisje, dann mit den Studienzcugnissen
von den zwei lehlen Schnlsemestcrn, und i»l
Falle, als sie das Stipendium aus dem Titel
der Anverwaiidlschaft bcansplnchen, mit dem
legalen Staminbanme beleglen Geinche, welche
zugleich die Angabe zu enthalten hal'rn, o!> sich
der Bewerber oder dessen Geschiuistcr bereits
im Genusse eines Stipendiums oder eiuer ander»
wcitigen öfsrnllichen Unterstützung befinden,

bis 3 l . M a i d. I .
im Wege der vorgesetzten Studieudirrction hie»
her zil überreichen,

Laibach am 26. April 1833.
K. k. Landesreuierung für Krai».

(iWi'-i^ A l l s w e i s ^ ' ^ '

über die am M Upril 1883 zur Kuck-
zahlung oljne Urämie verlosten Hlili-
ssationen des kram. chrundentlastungs-

fondes. l
M i t Coupons ü 50 Gulden:

Nr. 270.
Mit Cunpous ^ 100 Gnldcn:

Ar. 4i;?. 71!», 1030. 1929, 1948, 2023, 2612
nnd 3202.

Mit Coupons 5 500 Gulden:
Nr. ll79.

Mit Coupons z'l 1000 Guldcu:
Nr. l!05>. l>95, 1120. IIÜü, 1558, I5i«3.

18l!8, 1911. 2241 nnd 2401.

Mit Coupons k 5000 Gulden:
Nr. 04 uud 373.

s.it ^ . Nr. 378 per 2350 fl.
„ 149<i „ 1000,,
„ 1643 ., 5000,,
„ 1««2 „ 5000,,
., 1725 „ 200 „
„ 1731 „ 100.,

Hiezll von der verlosten Obligation Î it. ̂ V.
Nr. 1717 per 127 340 fl. der Thrilbrlrag prr
115,000 sl.

Vorbezcichuete Obligatiouen werden mit
den verlosten Enpitalsbeträgrn in dem hiesiir
in öslerr, Währung entfallenden Betrage nach
Verlauf von sechs Monaten, vom Verlosnngs»
tage an gerechnet, bei der lrainischen Bandes»
casse in ^aibach nnlcr Beobachtnng der gesehn
lichen Vorschrift bar ausbezahlt, welche anch

sür den nnverlostcn Theilbetrag per 12 340 fl.
der Obligation I.it. ä. Nr. 1717 per 127 340 fl.
die neue Obligation ausstellen wird.

Innerhalb der letzteil drei Monate vor
dem EinlöfuncMcrnlinc werden die verlosten
Schuldverschreibungen als auch sämmtliche Cou-
pons bei der Landcscassc gegen <l"„ Einlass,
nach Tagen berechnet, zugunsten de5 lrainischen
Gruudcntlastuligssondciz rseomptiert,

Nebrigcns wird noch zur allgemeinen Kennt»
nis gebracht, dass folgende, bereits gezogene und
rückzahlbar gewordene Obligationen noch nicht
znr baren Anszahlung präsentiert worden sind:

mit Coupons Nr. 77. 229. 2(>0 per 50 sl.;
mit Coupons Nr. 20, 137, 903, 138«. 2010,

2057, 2147, 2194. 2271, 2452. 2(^9. 3009,
3023, 3204 per 100 f l . ;

mit Coupons Nr, 23«, 655 per 500 f l . ;
mit Coupons Nr. 21«, 218. 219. 251. 756,

1103. 2034. 20?li. 2080. 2182, 2684. 2688.
2714. 2959 per 1000 f l . ;

mit Coupon Nr. 345 per 5-00 f l . ;
Nr. 1575 1.1t. ä.. per 50 fl, ;
mit Coupon Nr. 2690 per 1000 sl. mit dein

vellosten Theilbctragc per ?l>0 fl.
Da von dem für die Rückzahlung be-

stimmten Tage dieser Obligationen an das Necht
anf deren Verziusuug entfällt, so wird die Ein-
hrbnng der dicssälligen Capitalsbelräge mit der
^aruuug in Erinnerung gebracht, dass in dem
Falle, wenn die über die Verfallszeit hinaus
lautenden Coupons durch die priu. österreichische
Nalionalbant eingelöst werdcu sollten, die be-
hobenen Interessen von dem Capilalc in Abzng
gebracht werden mnsslcn.

Laibach am 30. April 1883.
Vom kraiuischc» Landesansschusse.

(1904—1) Nr. 3745.

Aezlrll«>WllNl!arzte»vusten
in Landstrcch init einer Iahrcsremuneration
von 600 fl auf die Dauer des Bestandes der
Bezirlscassen ist zu besetzen.

Bewerber, die eventuell eine Hcm'apolhele
sich hallen miisseu, wollen ihre Gesuche unter
Nachweis der Kenntnis beider Landessprachen

bis längstens 20, M a i 1883
hicher einsenden.

Bei Besetznng dieser Stelle werden Doo
lorcu der Medicin und Chirurgie vurzngswcise
berücksichtiget werden.

K. t. Bezirkshanptmmmschast Gurlseld, am
23. April 1883.
Der t, t. Bezirkshaufttmaun: Wriglein m. p.

8tov. 3745.

v kogtkl^oviei ?. Iot,»u ronulnorilc^c! 600 Ao!<l.

I'logiioi, Iclltori iiullju uvunt, <!c>inllö<> 1o»
liillnieu V2(lriav!>,U, n ^ üotiön« ^roäi^u / ^ n -
lu^^iui, v kiltorili tudi lluliüxojo, <1l>, «« /.niuini
odsli <1ei«Inill ^cxiicuv, V8^

da 20. ina j l l t. 1.
1)«l1p!8!ir!«mu urlläu ^oä^n^u.

(irillluirllni L(llnvnilll imu^o ^ioclno8t
tü. Ilr. uki-^no ^lilvarstvo v Kislloiu dnö

23. »prüa 1883.
(1. lcr. okruM glav^r: VVvlF^eln ». r.

(1840-1) Hunämnckun«. Nr. 5019-
Vom l. k. Bezirksgerichte Nudolfswcrt wcl'

dcu zuul Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches f»l

die Catastralgcmciudc Töpliz
in Gcmäßhcit des § 15 des Landesgesetzes uom
15 März 1874, Nr, 12. die LocalcrhelnMgc»
anf den

21. M a i 1883
nnd die darauffolgenden Tage, jedesmal vor
mittags 7 Uhr, bei diesem Gerichte mit dc>>>
Beifügen angeordnet, dass bei dcnselbc» " ^
Personen, welche an der Eimilllnng der Bch^
vclHältnisse ein rechtliches Interesse haben, " '
scheinen nnd alles znr Ansklärnng son'ic' M
Wahrung ihrer Rechte Nothwendige vormiM"
tonnen.

Nndolsswcrt am 26. April 1883 ^.

(18^2—2j Ziun-lmuckulli, Nr. 2üi3>
Vom k. k Äezirtsgerichte Krainburg w'l»

bekannt gemacht, dass die behns?
Anlcguug eines neuen Grnudbuches s"̂

die Catastralsscmciudc Tcrbojc
<n!gesertigten Besitzbogen, Licgcnschaftsverzclar
nisse nnd Mappe liöm Heniigen angesaM'
znr allgemeinen Einsicht anfliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden,
fo werden die weiteren Erhebnngen

am 12. M a i 1883
gepflogen werden.

Die Uebcrtrngnng amoiüsierbarcr sso^
rnngen in das nenc Gnindbnch wird liiu^
bleiden. wenn der Verpflicl'tetr vor Versass"^
der Einlage darum ansucht.

w. k. Bezirlsgericht .Ürainlnlrl,, am 2?stt"
April 1883, ^ ^ ^

( l347-3) InNlloerpllisllllNssen. Nr, 2/65
Von der gesertigten k. l Bezu lcchauptm"""'

schast wird luudgemacht, dass für die Zeit vo>̂
I. Ju l i 1883 bis Eude Juni 1888 naä,steh"^
Orts- respective Untergcmeindejagdbarleite» "
Licitationswcgc zur Verpnchlnng gelange», l»>
zwar:

am 2« M a i 1883 ,,^
in der Sladtgeincindetanzlei in Bischoflacl v
Iagdbnrsriten der Ortsgemeinden Afriacl», iDM
und Pölland. der Untergemciuden Aülacl »>'
Dörfern uud Salilog;

am 2, J u n i 18 83 ,,
in der Marttgemeindelanzlei ill Neumailll ^,
Jagdbarkeiten der Ortsgemeinden ^cüil'Nil
nnd Et. Katharina;

am 22. M a i 1883
bei der l, l. Bezirlshanptmannschaft .ssraiubw"
die Iagdbarlcilen der Orlsgemeinden < > ^ ' ^ '
Hrastjr. Winlleru. Zirtlach, Mavcice, Ltrast!^
Iodoci nnd Krainblirg;

am 23. M a i 1883 , , ^ .
ebenfalls bei der t. t. BezillcjhanptmciünM
in Krainbnrg die Iagdbarleitm der u .
gemeinden St, Georgen, Michelstellen. "" , , , . '
,^öflein. Gori^c nnd Tcrstcnit. Nallas, Vine'
do.f. Prcdasel, Primslan - jedesmal m't oc'
Beginile 9 Uhr vormittags. . . .

^'ic Licitations- und Verpachtungilbed»'^
l'.isse lönncn in dcu gewöhnlichen AmlsstM'
eill-zcsehcn werden. , ^

K. l, Vczirkshanptmannschast ssrainvMl"
am 29, März 1883.

Ä n z e i g e b l a l l .
<!?«5—3) Nr. 3l,33

Bekanntmachung.
Dem Iakab Svet von Niederdorf,

resp. dessen unbetainttcn Ncchlöuachfolgern,
wird hiemit bekannt gnnacht, dass den-
selben Herr Anton Krasooic von Zirlniz
als Cllrator iill acwm bestellt und diesem
der für sie bestimmte rxcc. Nealfeilbie-
tungsbescheid vom 29. Jänner 1683, Zahl
198, zugefertiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am löten
April 1883.

(1686—3) Nr. 5140.

Bekanntmachung.
I n der Rechtssache des Ioh . Tancig

von Strahomer und Ursula Iatic von
Verbljenje gegen Simon ssranll von Po-
nllve, resp. dessen unbekannte Rechtsnach-
folger, M o . Anerkennung der Verjährung
von Forderungen wurde Herr Dr . Franz
Mnnda, Advocat in Laibach, für Simon
Franll aus Punikve, resp. dessen nn-
belcmnte Rechtsnachfolger, als Curator kä
^ w m bestellt.

am 1 b ' N N W ^ ^ ' ^ ' ^ ' '̂bach,

(1318—3) Nr. 1003.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts-
nachfolger des Andrea«! P e n i ö von

Unttvpiroschiz.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Land-

straß wird den unbekannten Erben nnd
Rechtsnachfolgern dcs Andicas Penic von
Unterpiroschiz hicmlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Baznit von Untcrpiroschiz
Nr. 3 die Klage auf Elsitzung einer Rea-
lität 8ud Einlage Nr. 99 ad Catastral.
gemeinde Puschendorf eingebracht, nnd wird
die Tagsatznng zum ordentlichen münd-
lichen Verfahren hiergerichts auf den

18. M a i 1 8 8 3 ,

vormittags 8 Uhr, angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
ans ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Landstraß als Cu-
rator aä kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zn dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen

andern Sachwalter bestellen nnd diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, wldrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden wird und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, ihre Rechlsbchclfe anch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Vcrabfäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
20. Februar 1883.

(1439 -3 ) Nr. 847.

Erinnerung
an mj. A n t o n , F r a n c i s c a und Lucia

K r i ^ m a n von Oretez.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Neifniz
wird den mj. Anton, Franclsca und
Lucia Krizman von öretez hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Ivan KrHman von Lretez Lud
1)1-268. 11. Februar 1883, Z. 847, die
Klage M o . Verjährt- und Erloschen-
erllärung der Hypothelarforderuug per

4ü fl. 3 7 ^ kr. und per 38 st. 51"/" " '
eingebracht, worüber die Tagsatzl>»8 «
Verhandlnng auf den

16. M a l 1 8 8 3 . .«.
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden >

Da der Aufenthaltsort der Gcllag
diesem Gerichte unbekannt nnd 5 " ' " h
vielleicht aus den l. t. Erblanden abww
sind, so hat man zu ihrer Vertretung > .
auf deren Gefahr und Kosten den ^ ^
Pugrlj. Gemeindevorsteher in Strugc,
Curator u.ä n,ct,um bestellt. ^ „ i

Die Geklagten werden hievon z"
Ende vclständiget, damit sie allenfauo ^
rechten Zeit selbst erscheinen oder st") ,..,,,
andern Sachwalter bestellen und ^ '
Gerichte namhaft machen, Überhang ^
ordnungsmäßigen Wege einschreiten ,,
die zu ihrer Vertheidigung e r f o r d ^ ^
Schritte einleiten können, widrigen" ^ ,
Rechtssache mit dem aufgestellte» ^ § >
tor nach den Bestimmungen bcr ^ - ^
ordmmg verhandelt werden wird u . ̂
Geklagten, welchen es übrigens 1 ^ ^ , ,
ihre Rechtsbehelfe anch dem be,.«' ^
Curator an die Hand zn geben, l ' ^ , ,
aus einer Verabsäumung enNlcq
Folgen selbst beizumessen haben " ^

Reifniz am 13. Februar Ittvo-
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(1362—2) Nr. 1511.

Bekanntmachung.
Dem Johann Mnäic" von "Tanzberg

^>-9 unbekannten Aufenthaltes, rück-
I'chtlich dessen unbekannten Nechtsnach-
sulgern wurde über die Klage ä« iiru««.
1- März 1883, Z. 1511. der Lucia Ko-
bel'c von Kwasiza Nr. 10 wegen 75 fl,
ö- W. Herr Peter Peröe von Tscher.
"rnibl als Curator uä ^ctum bestellt
und diesem der Klagsbescheid, womit
ûm summarischen Verfahren die Tag-

sahlma, auf den
23. J u n i 1883 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts ange-
ordnet wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
2- März 1883.

(1566^2) Nr. 643.

Executive Feilbietuug.
Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-

amles Mottling wurde die executive
felicitation der dem Marcus Vajut sen.
?on Radovica Nr. 39 gehörig gewesenen,
lUl Grundbuche 8ud Extr.-Nr. 54 der
l̂euerczemcillde Nadovica vorkommenden,

von Marcus Bajut jnn. von Radovica
" l ' - 89 erstandenen, gerichtlich auf 470 ft.
^Werteten Realität bewilliget und zu
bereu Vornahme die erste, d. i. die
'llzige Feilbietnngs-Tagsatzung, auf den

2 3. M a i 1 8 8 3 ,
vormittags 8 Uhr, mit dem Anhange
cU'gwrdnet, dass hicbei obige Realität
^uch unter dein Schätzwerte an den
"leistbietenden hintangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
16. Jänner 1833.

(1510-2) Nr. 1937.

ReassumienM
dritter ezec. Feilbietung.
. . ? ^ "nt dem diesgerichllichen Be»
'Mlde vom 10. August 1882, Z. 4202,
uus den 5. Dezember 1862 angeordnete
oritte exec. Feilbietung der dem Mat.
U)aii« Natlaöen von Goöe Nr. 12 grhö<
sigen Realitäten aci Herrschaft Wippach
loin. XXII I , MF.304, ad Schiwitzhuffen
^m. I I , pllß. 171, lrä Pfarrkirchengilt
^"'ftftach wm. I I , p ^ . L9, und aä Leu«
lenburg Grundbuchs-Nr. 37, im Schätz-
"erte von 419 fl. 10 kr., 200 st., 200 fl.
""d 750 fl.. wird auf den

5. J u l i 1883,
"ormiltags 9 Uhr. loco rei «itao in
ôöe Nr. 12 mit dem früheren Anhange

"assumiert.
^ K. k. Bezirksgericht Wipftach, am
^ "ftl i l 1883.

( l602-2) Nr. 3244.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

. , Vom k. k. Bezirksgerichte Gurtfeld
""o bekannt gemacht:'
c. ^s sei über Ansuchen des Lukaö
^ " s (durch Dr. Sajouic) die executive
H^Peigenmg der dem Johann Pirc von
^viiu gehörigen, gerichtlich auf 3442 st.

Mätzien Realität Rectf.°Nr. 401 und
und l ^ Herrschaft Thurnamhart bewilliget
ll»^ '^ ' ^ ^ Feilbietungs-Tagsatznngen,

° Zwar die erste ans 'den

d i e , , , 1 " . M a i ,
Melte nuf den

m,̂  .. 16. J u n i
" die drille auf den

^ . 14. J u l i 1883,
' "2NKU vormittags von 9 bis 12 Uhr.
""Mlchis mit 'dem Anhange ange-
b t worden, dass die Pfandrealität
um ^ ^ k " nnd zweiten Feilbietung nur
d ' ""er über dem Schätzungswert, bei der

uen aber auch unter demselben hint-
gegeben werden wird.

NW, f . iiicitatiunsbedingnisse, wornach
ten, 5s " ieder Licitant vor gemach-
ba„k ^ ein I0proc. Vadinm zu
lrne, s ' Licitationscummission zu er-
und V ' ^ ^ " ^ ^"^ Schätznngsprotokoll
d i e s n ^ ""bbuchsextract können in der
w H . ^ ^ " Registratur eingesehen

29. M"^' ^^irksgericht Gurkfeld. am
-"llNz 1883,

(1361—2) Nr. 1081.

Bekanntmachung.
Dem Georg Baric von Zapodje un-

bekannten Aufenthaltes, rücksichtlich dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern wurde
über die Klage ci^ pr^oä. 10. Februar
1883, Z . 1081, der Margaretha Vari t
von Zapodje Nr. 25 wegen 100 st, c. «.o.
Herr Peter Perse von Tscherncmbl als
Curator aä uowm bestellt und diesem der
Klagsbcscheid, womit zum summarischen
Verfahren die Tagsatzung auf den

23. J u n i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl, am
11. Februar 1883.

(1506 -2 ) Nr. 3345.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling
wird kundgegeben, dass die mit Be-
scheid vom 18. November 1882. Zahl
13 623, mit dem Neassumiernngsrechte
sistierte dritte exec. Realfeilbietung in
der Executionssache der Frau Leontine
Kcntner von Karlstadt gegen Martin
Guötin von Widoschiz im Ncassumiernügs-
wege auf den

16. M a i 1883.
vormittags 10 Uhr. hiergerichls mit dem
vorigen Anhange aiMoronet wird.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
17. Vilirz^1883^ ^

(1613-2) Nr. 3517.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswcrt wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Haupt«
Steueramtes zu Rudolfswert die executive
Versteigerung der den Barthelmä und
Maria Nivc von Mönchsdorf gehörigen,
gerichtlich auf 870 st. geschätzte», im
Grundbuche der Herrfchaft Ainöd «ud
Nectf.-Nr. 94 vorkommenden Realität
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 2. M a i .
die zweite auf den

2 6. I u u i
und die dritte auf den

26. J u l i 1883 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtskanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandr'ealitäi bei der ersten und zweiten
sseilbictung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswcrt, am 24. März 1883

(1573-2 ) N ^ 2453.

Erinnerung
an Josef Znn i c ' von Vranoviöe Nr. 19,

dermal uubelannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Mölt-

ling wird dem Josef Zum«! von Vra«
novice Nr. 19. dermal unbekannten Auf-
enthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider denfclben bei diesen»
Gerichte Maria Zum? von Kaplisc'e Nr. 5
die Klage ä<3 pi-u.68. 27. Februar 1883,
Z, 2453, M o . 320 fl. sammt Anhang
eingebracht, deren Tagsatzung auf den

7. J u l i 1883
angeordnet wnrde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblaudcn abwesend
ist. so hat man zu ihrer Vertretung und
auf feine Gefahr nnd Kosten den Herrn
Anton Kupljen, k. k. Notar in Tscher-
nembl. als Curator ad acwm bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dem Ende
verständiget, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder

sich einen andern Sachwalter bestellen
nnd diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu sciuer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator nach den Vestim-
mungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden, und der Geklagte, welchem es
übrigens freisteht, seine Nechtsbchelfe
anch dem benannten Cnrator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsännumg
entstehenden Folgen selbst beizumcssen
haben wird.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
3. März 1883.

(1576—2) Nr. 2799.

Erinnernng
an Mathias M i l e k von Zemelj Nr. 28.

derzeit in Amerika.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Mott-

ling wird dem Mathias Milek von
Zemelj Nr. 28, derzeit in Amerika,
hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Miko Milek von Zemelj die
Klage do praos. 6. März 1863. Zahl
2799. M o . 85 f l . 70 kr. eingebracht,
deren Tagsatzung auf den

7. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblaudeu ab-
wesend ist. so hat man zu deren Ver»
lretuug und auf seine Gefahr und Kosten
den Herrn Friedrich Sapotnig von Mott-
ling als Curator uä uc^um bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Eude verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst crfcheinen oder
sich einen andein Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhafl machen,
überhanpt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zn seiner Veithei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
könne, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnnng verhan»
delt werden, nnd der Geklagte, welchem
es übrigens freisteht, feine Rechtsbehrlfe
auch dem benannten Cnrator an die Hand
zn geben, sich die aus einer Verabsäumnng
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

K. t. Bezirksgericht Mottl ing, am
9. März 1883.

(1574—2) Nr. 2798.

Erinnerung
an Mathias M i l e k von Zemelj Nr. 26.

derzeit uubekannt wo in Amerika.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Mött»

ling wird dem Mathias Milek von Ze-
melj Nr. 26, derzeit unbekannt wo in
Amerika, hirmit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Miko Milek "von Zemelj die
Klage 66 i>rtt68. 6. März 1883 wegen
143 fl. 34 kr. eingebracht, deren Tag»
satzung auf den

7. J u l i 1 8 6 3 ,

vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf feine Gefahr und Kosten den Herrn
Friedrich Sapotnig von Mottling als
Cnrator u,ä uctum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechteu Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über'
hanpt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten uud die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Cnrator nach den Vestimmnngen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird, und der Geklagte, welchem es übri-
gens freisteht, seine Rechtsbehelfc auch dein
benannten Curator an die Hand zn geben,
fich die aus einer Verabsäumnng entstehen-
den Folgen selbst bcizumessen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
9. März 1663.

(1385—2) Nr. 1451.

Ezec. Nealitätenverkanf.
Di'e im Grundbnche der Herrschaft

^ Pölland twd wiu. X. lol. 20, 21, 22,
23, 24, 25. 26. 27 und 28 vor«
kommende, auf Michael Kapo aus Alten-
markt vergewährte, gerichtlich auf 180 fl.
bewertete Realität wird über Ansuchen

, des Michael Kaps fen,, zur Einbringung
. der Forderung ans dem Urtheile vom

4. Juli 1878. Z. 4507. P<>r 49 fl.
41 kr. ö. W. fammt Anhang, am

2 5. M a i und am
2 2. I n n i

um oder über den, Schätzungswert und am
27. J u l i 1883

auch uuter demselben in der Gerichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
zehnftroc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
2. März 1883.

(1384-2) Nrr. 702.

Aec. Nealitätenverlauf.
Die im Grnndbnche der Herrschaft

D. R. O. Commenda Tschcrnembl Curr.-
Nr. 120/15 vorkommende, anf Johann
Pecaner ans Sela vergcwä'hrte, ge-
richtlich anf 40 fl. geschätzte Realität
wird über Ansuchen des Franz Peilaner,
zur Einbringung der Forderung aus dem
Urtheile vom 27. April 1882, Z . 6258,
M o . 35 f l . ö. W. f. A., am

2 5. M a i uud am
2 2, J u n i

um oder über dem Schätzungswert uud am
27. J u l i 1883

auch unter demselbcu in der Gerichts«
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10proc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. Februar 1883.

(1509—2) Nr. 1956.

Dritte ezec. Feilbietung.
Die mit Bescheid vom 19. August

1882, Z. 420, auf den 6. Dezember
1882 angeordnete dritte ezec. Feilbietung
der dem Matthäus Natlacen von Soce
gehörigen Realitäten uä Herrfchaft Wip-

!pach M^ . 304, dann n.ä Schiwitzhuffen
t,om I I , z )^ . 17! l»<1 Leutenburg Grund-
bnchs-Nr. 37. im Schätzwerte von 488 f l .
85 kr., 215 fl.. 750 f l . . wird auf den

5. J u l i 1883 ,
vormittags 9 Uhr. loco rcü kit.n,o in
Goöe Nr. 12 mit dem früheren Anhange
angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Wippach. am
2. April 1883.

(1461—2) Nr. 1932.

Executive
Vom t. k. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansucheu des k. k. Steuer-

amtes Mottling die exec. Versteigerung
der der Anna IvaneMvon Anzelberg ge<
hörigen, gerichtlich auf 55 fl. geschätzten
Realität ' 8ud Einlage Nr . ' 944 der
Stenrrgemeinde Semitsch belvilliget uud
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzuugen. und
zwar die erste auf deu

19. M a i ,
die zweite auf den

20. J u n i
uud die dritte auf den

20. J u l i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dein Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietnng
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem°
selben hintangegebcn werden wird.

Die Licitatwnsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Liciwnt vor gemach-
tem Anbote ein Wproc. Badmm zn Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll uud
der' Grnndbnchsextract können in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling. am
23. Februar 1383.
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(1567—2) Nr. 3489.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
mntes Mottl ing die exec. Versteigerung
der dem Stefan Ivec von Malniz Nr. 19
gehörigen, gerichtlich auf 1700 st. ge-
schätzten Realität Cur r . -Nr . 201 kä
Herrschaft Krupp bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatznngen, und zwar
die erste auf den

23. M a i ,
die zweite auf den

2 3. J u n i
und die dritte auf den

2 1 . J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Saale Nr. 1 mit dem Anhange an-
geordnet, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hiut-

, angegeben werden wird.
Die Licitationsbedingnisse, woruach

insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
Werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
29. März 1883.

(1625—2) Nr. 2335.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Nassenfnß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Pismaht von Nassenfnß die executive Ver-
steigerung der dem Franz Kovaöiö von
Zagrad gehörigen, gerichtlich auf 1395 f l .
geschätzten Realität 8ub Rcctf.'Nr. 104
aä Gut Swur bewilliget und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

16. M a i ,
die zweite auf den

20. J u n i
und die dritte auf den

25. J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegeu hat, sowie
das Echätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß, am
30. März 1883.

(1706—2) Nr. 604.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Kalin
von Cirlle Nr. 10 die exec. Versteigerung
der dem Johann Kerjiönik von Landstraß
gehörigen, gerichtlich auf 815 st. geschätzten
Realitätenhälfte der Catastralgemciude
Landstraß 8uli Einlage Nr. 283 bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungm,
und zwar die erste auf den

16. M a i ,
die zweite auf den

13. J u n i
und die dritte auf den

18. J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfand. Realitätenhälfte bet der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben wer-
den wird.
i , ' « s ^ ^ultaUonsbedinanlsse, wornach
^ , ° " d e r e leder Aclwnt vor'gemachtem
Anbote ein wproc. Vadlum zu Handen

der Licitationsconunission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am
4. Februar 1883.

(1441—2) Nr. 1688.

Erinnerung
an I o s e f M i h i t s c h von S t . Leonhard,
resp. J o h a n n D e j a l und A n t o n
Hoöeva r von Ralitnica, J o h a n n
M e r h a r von Blate, M a r i a geborene
D inke l von Masereben und Georg

No fan von Niederdorf.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem Josef Mlhilsch von S t . Leon-
hard, resp. Johann Dcjat und Anton
Hoöevar von Nakitnica, Johann Merhar
von Blute, Maria geborene ölnlel von
Maserebcn und Georg Nosan von Nieder-
dorf hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Iosefa Zbasnll von Masereben
Nr. 1 8ud pra68. 12. März 1883, Zahl
1688, die Klage wegen Verjährt- und
Erloschenerllärung der Hypothelarforde«
rungen pcr 166 st. 57 kr., 32 st. 32 kr.,
200 st., 500 st. und per 25 st. 20 kr.
eingereicht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

13. J u n i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Orts»
richter Anton Zbasnil von Masern als
Curator n.ä u.cwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Eu<
rator nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura«
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beiznmessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Relfniz, am 13ten
März 1883.

" (1454^2) Nr. 2209.

Erinnerung
an D a l o R a j a l o v i k von Wuschlns-
dorf Nr. 22, resp. dessen unbekannte

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mottling

wird dem Dalo Rajaloviö von Wuschins-
dorf Nr. 22, resp. dessen unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert :

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Mart in Stepan von Wuschinsdorf M o .
Ersitzung f. A. die Klage 6 6 pru,63. 21sten
Februar 1883, Z. 2209, überreicht, wo-
rübcr die Tagsatznng auf den

8. J u n i 1 8 8 3
angeordnet ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
nno auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Friedrich Sapotnig von Mottling
als Eurator aä äowin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Mö l t l i ng , am
24. Februar 1883.

(1410—2) Nr. 20.

Exec. Realitätenverkauf.
Di'e im Grundbuche der Herrschaft

Mottling 8ud Curr.-Nr. 268 vorkom-
mende, auf Georg Music vergewährte,
gerichtlich auf 950 st. bewertete Realität
wird über Ansuchen des Stefan Gorse
aus Saftndje Nr. 27, zur Einbringung
der Forderung aus dem Zahlungs-
befehle vom 24. Februar 1879, Z. 1385,
per 76 f l . ö. W. s. A., am

25. M a i 1883
auch unter dem Schätzungswert in der
Genchtskanzlei um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums seilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. Februar 1883. ^
(1571—2) Nr. 3137.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Antonia
Heß von Mottling die executive Verstei-
gerung der dem Mart in Rezet von Klein«
leselsche gehörigen, gerichtlich auf 1415 st.
geschätzten Realitäten nud Ef t r . -Nr. 86
der Steuergemeindc Grabrouc, dann Folio
239 und 241 aä Herrschaft Mottl ing
bewilliget und hiezu drei Feilbletnngs^Tag-
satznngen, und zwar die erste auf den

1. J u n i ,
die zweite auf den

4. J u l i
und die dritte auf den

4. August 1883,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden.

Die Licitationsbedingnlsse ^ wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitalionsconnnission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und die Orund-
buchsextracle können in der dicsgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
15. März 1883.

(1795—2) Nr. 1362.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gcmacht:

Es sei über Ansuchen des Ioscf Maöel
von Goreuavas Nr. 39 die ezcec. Verstei-
gerung der der Iosefa Pintar von Altlack
Nr. 4 5 , Vcsitznachfolgerin des Johann
Pintar, gehörigen, gerichtlich auf 2720 fl.
geschätzten Realität Einlage Nr. 5 der
Catastralgemelnoe Altlack sammt den bei-
den in der Catastralgemeinde Lack liegenden
Waldantheilen bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

18. M a i ,
die zweite auf den

19. J u n i
und die dritte auf den

20. J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerlchtslanzlei mit dein
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä<
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommlsston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Erund-
buchsextract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Lack am 1. Apri l 1883.

(1603—2) Nr. 3296.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gurlfetd wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Pun-
geröiö von St r i t t die exec. Versteigerung

der der Maria Blatni l von R^enc ge-
hörigen, gerichtlich auf 80 f l . geschätzten
Realität 8ud Berg-Nr. 38V, acl Rucken-
stein bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

16. M a i ,
die zweite auf den

16. J u n i
und die dritte auf den

14. J u l i 1883,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden-

K. l. Bezirksgericht Gurtfcld, am 29ste"
März 1883.

(1514—2) Nr. 168^.

Dritte exec. Fcilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wlppach

wird bekannt gemacht:
Es werde die mit oiesgerichtlichcM

Bescheide vom 21. Oktober 1882, Zahl
5783, in der Rechtssache der AndreaS
Kobal'schen Erben (durch den Geschäfts-
führer Andreas Kobal von Podkraj Nr. 25)
gegen Franz Kooela von Budanje Nr. 26
M o . 30 st. s. A. von Amtswegen auf
den 15. Dezember 1882 angeordnet gc"
wesene und sodann wegen Recurses der
mj. Maria, Anna und Olga Lojar von
Wiftpach von Amtswegcn Werte dritte
exec. Feilbietuug der dem Franz Kooela
von Budanje gehörigen Realitäten aä
Herrschaft Wiftpach tom. V I , pkFM»
19 und 25, u.ä Pfarrlirchengllt Wippach
wm. I l l , pax. 183, und Prcmerstcin
wm. I I , MF. 101, nunmehr nach Rechts-
kraft der Entscheidung des t . l . Oberlandes-
gerichtes ddto. 17. Jänner 1883, Z, 443,
von Amtswegen auf dm

1. J u n i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange
ausgeschrieben, dass dieselben einzeln um
deren Schätzwerte von 75 fl., 250 st-,
190 fl. und 720 fl. 5 kr. ausgerufen
und auch uuter diesen Schätzwerten dcM
Meistbietenden hintangegeben werden wür-
den, und dass jeder Llcltant ein 10pro-
ccntlges Vadium vor seinem Anbote z"
Gericht zu erlegen haben wird.

K.k. Bezirksgericht Wippach, am I9lcn
März 1883.

(1707—2) Nr. 657.

Executive
Realitäten-Versteigerung. ^

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstt«ß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Belle von Augustine die executive
Versteigerung der dem Franz Bizjak von
Globosice gehörigen, gerichtlich auf 1600 si-
geschätzten Realität 8ud Urb. - Nr. 2bd,
Einlage Nr. 145 der Catastralgemelnoe
Landstraß, bewilliget uud hiezu drei Fe i '
bietungs-Tagsatzuugen, und zwar die erpe
auf den

16. M a i ,
die zweite auf den

13. J u n i
und die dritte auf den

18. J u l i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 1^ " ^
in der Gerichlstanzlel zu Uandstraß "'
dem Anhange angeordnet worden, dals "
Pfandrealilät bei der ersten und zroe"c
Feilbietung nur um oder über dem ^
tzungswert, bei der dritten aber auch un»
demselben hintangegeben werden « ' " ' .

Die Licitationsbedingnisse, wor, a°)
insbesondere jeder Licitant vor 0e"acyl
Anbote ein 10proc. Vadium zu H a " "
der Licltationscommission zu erlegen 1 -
sowie das Schätzungsprolokoll und
GrundbuchSextract können in der oî
gerichtlichen Registratnr eingesehen w " o ^

K. k. Bezirksgericht Landstraß,
2. April 1883.
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(1869-1) Nr. 6343.

Erinnerung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

"Nt> Erben der verstorbenen Mina Karpe
°°n Moste Nr. 45 wlrd hiemit erinnert,
M dn- für dieselben bestimmte Tabular-
M l d v»m 13. Dezember 1882, Zahl

'.700, dem für sie unler einen, bestellten
Orator uä l^cwm Herrn Dr. Munda in
"lbach zugestellt worden ist.
. K. l. städt. - deleg. Bezirksgericht Lal-
^ a m i 9 . April 1883.
(1870—1) Nr. 6723.

Erinnerung.
, Vom l. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte
' .̂aibach wird dem unbekannt wo be»

^"dl chen Jakob Oven von Podsmrel
?"'"lt erinnert, dass der für denselben
°Mmmte Tabularbescheid vom 4. Sep-
«tnbtr 1882, Z. 18,451, dem für ihn
r'Uer einem bestellten Curator »ä ncwm
v"rn Dr. Munda in Lalbach zugestellt

. .ik. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
V ^ n l l j . April 1883.

(1873—1) Nr. 7672.

Erinnerung.
. Der unbekannt wo befindlichen Ma-

^anna Pfeifer von Trieft via I'oliwlion?
^ - 12 wird hiemit erinnert, dass der
' " dieselbe bestimmte Tabularbefcheid
°°M 8. Oktober 1882, Z. 22,235, dem
>ur sie unter einem bestellten Curator aä
""um Herrn Advocate« Brolich in Lai<
Zugestel l t worden ist.

. K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
I ^ a m 22. April 1883.

(1860-1) Nr. 7756.

Bekanntmachung.
Vom l. l . städt.-deleg. Bezlrlsgerichle

'" Vaibach wird bekannt gemacht, dass
" ' unbekannten Erben und Rechtsnach-

lauern des verstorbenen Mathias Zrlmc
^ n <z?ello bei St , Marein Herr Advocat
""Uch in Laibach zum Curator ad
""Uiu bestellt und demselben der Tabu-
"Bescheid vom 17. Februar 1883, Zahl

26, zugefertigt worden ist.
Hibach am 16. April 1883.

(1861—1) Nr. 7871.

Bekanntmachung.
l Vom l. l. städl..delcg. Bezirksgerichte

«a>bach wird bekannt gemacht:
n°4,c ^ " ^^ ^kn unbekannten Rechts-
«cysolgern der verstorbenen Maria Pe-

z.,"l geb. Tomc Valentin Potolar und
Koreas Peterca, sämmtlich von Dravlje
Gei-i!,' ^ " Dr. V.Schrey, Hof- und
^l'chtslldvocat in Lalbach, zum Curator
h. ^ u m bestellt und unter Zufertigung
i^^abularbescheide vom 11. Oktober
^ k " , Z. 22638, angewiesen, die Rechte
zu Ü branden nach Vorschrift der Gesetze

wahren.
La ibach am 16. April 1883.
^ 2 - 1 ) Nr. 8430.

Bekanntmachung.
iy ^om k. l. städt.-delkg. Bezirksgerichte
d^ ^ach wird bekannt gegeben, dass
s^ ""bekannten Erben und Rechtsnach-
Habi^ ' ^ ^ oem verstorbenen Bartholmä
boc<" ^ ' ' ^"" Babnagorica Herr Ad-
^ ^ brolich in Laibach als Curator
bes/^uin bestellt und ihm der Tabular-
z u N , ^ ' " 28. Jänner 1883, Z, 2043,

" ^ t i g t wurde.
baa. ' ! , städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
- ^ a n ^ 2 i . Apri l 1883.

U 8 5 0 ^ i ) Nr. 5712.

_ Bekanntmachung.
in z ^ ' " k. k. städt..deleg. Bezirksgerichte
das« l ^ wird hiemit bekannt gemacht,
tz", '" der Rechtssache des Mathlas
Nea n ^ ° ^ ^«ibach (durch Dr. Zarnll)
Hicl^. ^ " "ach Anton Wisjak, als:
65ss"° Wisjak und Consorten. pew.
^jisin, ^ ' ^ " " " t Anhang der Theresia
Wun?' ^ ^ ' ^ " " Verlasse Herr Dr .
üä ' "' Aovocat in Laibach, zum Curator
N l a a ^ " ! . ^stellt und demselben die
s'5712 ^ ? " p ' ^ 14. März 1883,

n " ' behandlget worden ist.
"wach am 8. April 1883.

(1853—1) Nr. 6742.

Bekanntmachung.
Vom k. l. städt.. deleg. Bezirksgerichte

ln Laibach wird den unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern der verstorbenen
Anna Tuden von Dragomer Herr Dr .
Robert v. Schrey, Advocat ln Laibach,
als Curator kä actum bestellt und unter
Zufertigung des Bescheides am 11. Jänner
1883, Z. 492, angewiesen, die Rechte
seiner Curanden nach Vorschrift der Gesetze
zu wahren.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 10. April 1883.

(1854—1) Nr. 6743.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern drr verstorbenen
Ursula Schubel aus Dragomer Herr
Dr. Robert o. Schrey, Advocat ln Lai-
bach, unter Zufertigung des Befcheides
vom 17. Oktober 1882, Z. 23 002, als
Curator ad aetuw bestellt.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 10. April 1883.

(1852—1) Nr. 6741.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städl.-oeleg. Bezirksgerichte

in Laibach wlrd den unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern der verstorbenen
Maria und des Iofef Dolzan oon Unter-
schischla Herr Dr. Robert o. Schrey, Ao-
vocat in Laibach, als Curator acl aewm
bestellt und unter Zufertigung des Be-
scheides vom 26. September 1882, Zahl
28787, angewiesen, die Rechte setner
Curanden nach Vorschrift der Gesetze zu
wahren.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lm-
bach, am 10. April 1833.
(1851—1) N i . 6740.

Bekanntmachung.
Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird dem unbekannt wo be-
findlichen Martin Mazi von Innergoriz
Nr. 9 Herr Dr. v. Schrey, Advocat in
Laibach, unter Zufertigung des Bescheides
vom 13. Februar 1883, Z. 3269. als
Curator e.ä aewin bestellt.

K. t. stüdt..deleg. Bezirksgericht Lal-
bach. am 10. April 1883.

(1855—1) Nr. 6744.

Bekanntmachung.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern des verstorbenen
Anton Ianlouic von Igglack Herr Dr.
Robert v. Schny, Aduocat in Laibach,
unter Zufertigung des Bescheides vom
3. Februar 1883, Z. 2544, als Curator
u,ä actum bestellt.

K. l. städt. - deleg. Bezirksgericht Lal.
bach, am 10. April 1883.
(1768—1) Nr. 1608.

Bekanntmachung.
Den Thomas Warlol'schen Pupillen,

deren allfälligcn Erben und Rechtsnach«
folgern, sämmtlich unbekannten Aufenthal-
tes, wird hiemit bekannt gegeben:

Es habe gegen sie Herr Bartlmä
Lunailel von Traonit die Klage auf
Verjährtanerlennung und Löschung der
für sie bei Urb.'Nr. 1289 aä Reifnlz
mit Ehevertrag vom 5. Januar 1818
haftenden Forderung per 300 f l . C . M .
8ud Heutigem, Z. 1608, überreicht, worüber
unter gleichzeitiger Aufstellung des Grund-
besitzers Johann Rus von Travnik Nr. 57
als Curator n,ä aewm für die obigen
Geklagten die Tagsatzung auf den

13. J u n i 1 8 8 3 ,

vormittags 9 Uhr, hiergertchts mit An«
hang des § 26 Summarpatentes ange.
ordnet wurde.

Die Geklagten werden daher aufge-
fordert, zur obigen Tagsatzung selbst oder
durch Bevollmächtigte, resp. Curator so
gewiss zu erscheinen, als widrigens sie
die Folgen des Versäumnisses selbst sich
zuzuschreiben haben werden.

K. l . Bezirksgericht Reifniz, am 9ten
März 188».

(1868—1) Nr. 6336.

Erinnerung.
Dem unbekannten Erben und Rechts-

nachfolger des verstorbenen Josef Prime
von Glinek wird hiemit erinnert, dass
der für denselben bestimmte Real-Feil-
bietungsbescheid vom 6. März 1883,
Z. 4488, dem für ihn unter einem be-
stellten Curator aä actum Herrn Doctor
Munda in Laibach zugestellt worden ist.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, 19. Apri l 1883.

(1866—1) Nr. 6332.

Erinnerung.
Dem unbekannten Erben und Rechts.

Nachfolger des verstorbenen Josef Primc
von Glinek wird hiemit erinnert, dass
der für denselben bestimmte Real-Feil«
bietungsbescheid, vom 9. Februar 1883,
Z. 417, dem für ihn unter einem bestell-
ten Curator ad acwui Herrn Dr. Munda
in Laibach zugestellt worden ist.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 19. April 1883.

(1867—1) Nr. 6335.

Erinnerung.
Den unbekannten Erben und Rechts-

nachfolgern der verstorbenen Josef und
Anton Primc von Glinel wird hiemit
erinnert, dass die für dieselben bestimmten
Tabularbescheioe vom 17. Dezbr. 1862,
Z. 27 990, dem für sie unter einem be-
stellten Curator aä actum Herrn Doctor
Munda zugestellt worden sind.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 19. April 1683.

(1865—1) Nr. 8023.

Bekanntmachnng.
Vom k. k. städt..deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wurde für den Verlass des
Alois Megusar unter Behändigung des
Real-Feilbietungsbescheides Z. 1718 Herr
Dr . Munda in Laibach zum Curator
aä actum bestellt.

Laibach am 18. April 1883.
(1864—1) Nr. 7874.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es wurde den unbekannten Erben

und Rechtsnachfolgern der verstorbenen
Barbara Korenciö von Dobrova Herr
Dr. Robert von Schrey in Laibach als
Curator aä aewm bestellt und unter
Zufertigung des Tabularbefcheides vom
27. Februar 1883, Z. 4502, angewiesen,
die Rechte dieses Curanden nach Vor-
schrift der Gesetze zu wahren,

Laibach am 16. Apri l 1883.

^(1820-1) Nr. 3110.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Peöe von Ältenmarkt die executive Ver-
steigerung der dem Georg Sterle vun
Kozarse gehörigen, gerichtlich auf 1736 st.
geschätzten Realität üud Urb.-Nr. 243,
Rectf.-Nr. 218 kä Grundbuch Schneeberg,
bewilliget und hiezu drei Feilbletungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

3 1 . M a i ,
die zweite auf den

30. J u n i
uno die dritte auf den

3 1 . J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert , bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wlrd.

Die Uicitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant, mit Ausnahme
des Erequenten, vor gemachtem Anbote
ein lOproc. Vadlum zu Handen der Lici-
tatlonscommisston zu erlegen hat, sowie
das Scha'tzungsprotololl und der Grund'
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 8ten
April 1883.

(1464—3) ätov. 1703.

0. kr. okr^uo 80(1i^6 V Kl6tliki
ä^6 na. nnÄuje:

riö« vg,8i (lovuhu^o 8(5 nvrüiinu, (iraHda
^lmko ?r6ä0viö6V6ßH, 80äii0 Nä. 1155
Fdiä. C6UMi6ßa 26in1Möa ekstr. ktsv. 5
äavkovue odüme Nrkst, v üra»t,u
zwv. 20.

All, to «6 6oi00U^0 tl'^6 äl'kidkni
änovi, in 8ic6!' pivi äan n»,

12. ma^a,
äi'u^i äan na

1 3. Mui^ll,
in trohi dan na

13. lu l i ^a 1883,
V8kkikrlU od 10. uri äopüluäuo pri
t,6in 8oMöi v 80di äwv. 1 8 pi'iswvkom,
da 86 doÜ6 to 26iu!Möo pii prvmn in
äruß6m roku 16 23, ali ös? oeuitvßno
vl'6äii08t, pri trehoin roku. pu wäi
poä w vr6än08tj0 oääaw.

v i ^dkn i pOßHi, V8ieä icateriü ^
poZsbno V8ak pouuänik äolilln pl6Ä
ponuäbo lOpl'oc. var^ino v rolco ärai-
dsii6ga K«mi8lli.ju, poloiiti, oeuitveni
^llpiLnik in xmnlMnMm i^Mok Isis
v l-6ßi8tt'a,t,M'j na 0z;i6ä.

(̂ !. kr. 0kl aMo 80clizi:o v I^Ltliki
änö 24. lodruvlU'iM I. I883.

(1874—1) Nr. 8841.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. städt. - deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

l. l. FInanzvrocuratur in Laibach (nom.
des hohen Aerars) gegen Maria Purtart
von Razderto Nr. 7 bei fruchtlosem Ver«
streichen der ersten Fellbletungs-Tagsatzutlg
zu der mit dem diesgerichtllcheu Bescheide
vom 9. Februar 1883, Z. 417, auf den

23. Mai l. I.

angeordneten zweiten executlven Feilbietung
der Realiäten a) Einlage Nr. 15 kä Klein«
gupf im Schätzwerte per 800 fi., d) Ein-
lage Nr. 22 ää St . Mareln per 40 fl.
mit dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

K. t. städt.. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 29. April 1883.

(1705—1) Nr. 1766.

Erinnerung
an Nikolaus Grafen von A u e r s p e r g .

Von dem l. l. Bezirksgerichte Land,
straß wird dem Nikolaus Grafen von
Auersperg (durch den üurator Herrn Jo-
hann Kalin) hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Frau Beatrix Baronin von
Gagern, geborene Gräfin von Auersperg,
Besitzerin der Herrschaft Motriz, die Klage
auf Elsitzung der Realität Dom..Nr. 97
und 98 «.ä Herrschaft Landstraß einge-
bracht, und wird zur summarischen Ver-
handlung dieser Streitsache die Tagsahung
hlergerichts auf den

9. J u n i 1 8 8 3 ,

8 Uhr früh, angeordnet.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Lrblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seil«e Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Kalln von Landstraß als
Curator kä aetum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allen-
falls zur rechten Zelt felbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord,
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine RechlS«
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
29. März 1883. '
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(1863—1) Nr. 7873.

Bekanntmachung.
Vom l. k. slädl..del»>ll. BchrksMlchle

in ttailiach wlrt» bekannt aemachl, dass den »in»
delanntkn Erben und Rechtsnachfolgern der
verstorbenrn Maric Polanscl geb. Benedll
von Brezooica Herr Dr. Robert v. Schrey,
Aduocat in Laibach, zum Curator kä
aotum bestellt und demselben der Tabu»
llnbescheid vom l7. Dezember l882,
Z, 28 249, z»gefert!gt worden ist.

Laibach am 16. April 1883.
"(1862—1) Nr. 7872.

Bekanntmachung.
Vom k. t. städt.-deltg. Bezirksgerichte

Lalbach wird bekannt gemacht:
Es wurde den unbekannt wo befind-

lichen Josef Eioha und Andreas Velc,
beide von Innergoriz, Herr Dr. Robert
v. Schrey als Curator »ä aotum bestellt
und unter Zufertigung des Tabularde»
scheides vom b. Dezember 188'<i, Z. 27 284.
angewiesen, die Rechte dieser Curanden
nach Vorschrift der Gesetze zu wahren.

Laibach am 16. April 1883.
(1871-1) Nr. 8223.

Freiwillige
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . stiidt.. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Anlangen des Johann
Podborsel, Franz Podborsct, Simon Pod-
borsel, Theresia Kulan geb. Podborsek,
Marianna, Witwe Podborset, alle aus
Oberlaschel, und Maria A»z<ö geb. Pod<
borsel ans Dobrunje, die parcellenweise
freiwillige Veräußerung der Realitäten
derselben im Orundbuche n.ä Eatastral»
gemeinde Kaielj Grundbuch Einlage Nr.
371, Haus und Mühle Parc. Nr. 28;
dann Grundbuch Einlage Nr. 372 Wiese,
Grundparc. Nr. 256, 255/1 und Grund-
buch Einlage Nr. 380 Acker. Parc. Nr. 229,
255/2, und Wiese Parc. Nr. 263. bewilligt
und deren Vornahme bei zwei Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

10. M a i
und die zweite auf den

17. M a i 1883 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, in loco
rei «iw6 zu Kaselj mit dem Anhange
angeordnet, dass obige Entitiilen nur bei
der zweiten Tagsatzung auch unter dem
Schätzwerte an die Meistbietenden hintan»
gegeben werden. Der Grundbuchsextract,
die Licltationsbediugnisse und die Plan»
stlzze können in der Gerlchtslanzlel inner-
halb der gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. t. slädl.'deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 19 April 1883.
(1857-1) Nr. 7506.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Lalbach wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der Mina Nach-

tigal (durch Herrn Dr. Ahazhizh hier) die
executive Versteigerung der dem Andreas
Nachtigal in Untergamling gehörigen,
gerichtlich auf 670 st. geschätzten, im Grund,
buche Lud Urb.'Nr. 857 26 Flöonlg und
Einlage Nr. 7 kä Tteuergemcinde Gamlwg
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietullgs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

19. M a i ,
die zweite auf den

20 J u n i
und die dritte auf den

2 1 . J u l i 1883 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltäl
bei der ersten und zweiten Fcllbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntanaegeben werden wird.

Dle Llcitationsbedingnisss, niornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlouscommission zu erlegen hat,
<°wk das Schützungsprototoll und der
Wrvmdbuchsextrnct lü,n,:n in der dies'
grNchNlchcn N-Mrawr eingesehen wcrden.
^ ^ ^ « ^ > ve^lsgericht Lai-
bach, am 10. NprN 1883.

(1489—2) Nr. 9310.

Neassumierung
mcutiver Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei über Ansuche» des k. k. Steuer-

amtes Laas (in Vertretung des hohen
k. k. Aerars) die mit dem Bescheide vom
21. Dezember 1881, Z. 9981, bewilligte
und mit dem Bescheide vom 29. April
1882, Z. 3853, sistierte exec. Feilbietung
der dem Johann Hiti von Rudofovo
gehörigen Realität nub Urb.«Nr. 332'/,.
325V, Rectf.-Nr. 495 »d Herrschaft
Nadlisel, auf den

22. M a i 1883,
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen
Anhange Hiergerichts reassumiert wordrn.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 24sten
November 1882.

(»702—3) Nr. 3729.

Executive
3iealitätenversteigerung.

Vom l. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte
iu Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Novak (durch Dr. Zarnil) die executive
Versteigerung der dem Johann Artaö in
Inneraoriz gehörigen, gerichtlich auf
1480 st. geschätzten, Lud Urb..Nr. 46 und
2l aä Moosthal und Urb.-Nr. 1331/1,
1444/1 »,6 Magistrat Laibach vorkommen-
den Realitäten bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

12. M a i ,
die zweite auf den

13. J u n i
und die dritte auf den

14. J u l i 1883 ,
jedesmal ommiltags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
liläteu bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder Über dem Schä'tzungs»
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vorgemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können iu der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 26. Februar 1883.

(13,9—3) Nr. 879.

Erinnerung
Von dem k. k. Bezirksgerichte Land-

straß wird den unbekannten Tabulargläu-
blgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mathias Kopina von Prelope
die Klage M o . Löschung einer Satzpost
per l41 st. C. M . bei Berg.Nr. 70 und
112 ad Gut Prrisscg eingebracht, und
wird hlezu die Tagsatzung im summari'
scheu Verfahren Hiergerichts auf den

18. Mal l. I.
angeordnet.

Da der AujcnchaNsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Eilanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalln von Lnndstraß als Eura»
tor «,Ä actuiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rrchten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein.
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widriges diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Nechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
26. Februar 1883.

(1604—2) Nr. 2941.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna
Kraji'c (durch Dr. Mencinger) die exe«
cutioe Velsteigeruiig der dem Iohaun
Raöiö von Senozet gehörigen, gerichtlich
auf 10^0 fl. geschätzten Realität Nectf..
Nr. 358 kä Herrschaft Thurnmuhari
bewilliget und hiezu eine Feilbietungs-
Tagsatzung, und zwar auf den

13. M a i 1 8 8 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schützweite
hintangegeben wird.

Die Licilationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscomnnssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
15. März 1863.

(1683—3) Nr. 5447.

Uebertragung ezecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen der k. k. Finanz«
Procuratur Laibach die Nebertragung der
executive» Versteigerung der dem Johann
Remsgar in Nadgoriz Nr. 8 gehörigen,
gerichtlich auf 1832 ft. geschätzten, Lud
Einlage Nr. 21 aä Steuergemeinde Nad-
goriz Rectf.-Nr. 98 aä Kreutberg toi. 151
vorkommenden Realität bewilligt und
hiezu die Feilbietungs'Tagsatzung auf den

16. M a i 1883,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange ange»
ordnet worden, dass die Pfandrealität
bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzwerte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeomgnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der Licllalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzunasprotokoll und der
Gruudbuchsextract lönncn in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 27. März 1883.

(1819—1) Nr. 505.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Michael
Klanöar von Studeno die executive Ver«
steigerung der dem Franz Krajnc von
Studeno gehörigen, gerichtlich mif 27 fl.
geschätzten Realität äud Urb. Nr. 3/l) aä
Grundbuch Kirchengilt St. Petri zu Laas
sowie die demselben gehörigen, auf 40 fl
bewerteten Besitz-» und Genussrechte zu
dem Hause Ccmscr.--Nr. 11 zu Studeno be«
williget und hiezu drei Feilbieluuas'Tag'
satzungtli, und zwar die erste auf den

31 M a i ,
die zweite auf den

30. J u n i
und die dritte auf den

3 1 . J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet wurden, dass die Pfand'Nea«
litätenhälfte bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä«
tzuugswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licllationsbeoinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dieS-
gerlchtlichen Registratur eiugchhen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 23sten
Januar 1863.

(1512-3) Nr. 1954.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem diesgerichtlichen Bescheide
vom 25. Oktober 1882, Z. 5607, aM
den 20. Jänner 1883 angeordnete u"0
frustrierte dritte executive Feilbietung ^r
Realität«, des Iosrf Pcstcl von PodM»
Nr. 26 aä Gut Nculoffel win. I, M " "
125, kä Premerstein wm. IV, P^3- ^ " '
kä Nruk^fftl toin. I I , 923. 387, 3!D'
aä Herrschaft Wippach tom. X I I I , P^w»
455, im Schätzwerte vo„ 1200 st., rllu'
sichtlich 1300 f l . . 300 f l . , 60 ft. u"°
10l ft. wird auf den

19, M a i 1883 ,
vormlllags 9 Uhr, hlergcrichts mit dem
fiühern Anhange reassumicrt.

K. k. Bezirksgericht Wlppach, "'"
3 l . März 1883.

(1816—2) Nr. 251b.

Ezecutive
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein M'd

bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des gewerbl'^

Aushilfscasseoereins in Laibach (dû cy
Dr. Mosche) die exec. Versteigerung..^
dem Josef Prelesnik von Stein fleho"'
gen, gerichtlich auf 60 fl. geschah""
Realität Einlage Nr. 545 der Catastra'.
gemeinde Mannsburg bewilligt und t M
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und M
die erste auf den

12. M a i .
die zweite auf den

9. J u n i
und die dritte auf den

14. J u l i 1 8 8 3 , . ,2
jedesmal vormittags von 10 bis ^
Uhr. im Amtsgebäude mit dem Anha"9
angeordnet worden, dass die Pfandreallta
bei der ersten und zweiten FeilbietlW
nur um oder über dem Schätzungswe^
bei der dritten aber auch unter dew"
selben hintangegeben werden wird. <

Die Licitationsbedingnisse, worn<^
insbesondere jeder Licitant vor gema^
tem Anbote ein 10proc. Vadium s"
Handen der Licitationscommission zu ^
legen hat, sowie das Schä'tzungsprototv
und der Vrundbuchsextract können'
der diesgerichtlichen Registratur einge^
werden. , „

K. k. Bezirksgericht Stein, am "" '
April 1883. ^

"(1815-2) Nr. 2148.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte 'Stein nM"
bekannt gemacht: . ^^

Es sei über Ansuchen des 3 " ^ "
Luckmann (durch Herrn Dr. Sajovic
Laibach) die executive Versteigerung "
dem Josef Prelesnit von Stein ! « r l A
mit exec. Pfandrechte belegten Reallta"
Einlage Nr. 545 der Catastralgeniel'
Mannsburg, im Schätzwerte pr. b" '.^
uud Mappe Nr. 36, Stiftregistcr 1 4 ^ ,
Klance, im Schätzwerte pr. W0 sl '
willigt und hiezu drei Feilbietnngs-^
satzungen, und zwar die erste aus 0

12. M a i ,
die zweite auf den

2. J u n i
und die dritte auf den

7. J u l i 1883, ^
jedesmal vormittags von 10 bis 12 ^ ,
im Amlsgebäude mit dem Anhange ^,
geordnet 'worden, dass die Pfan^ ^
täten einzek, ausgerufen, und ve ^
ersten und zweiten Feilbietung "". z,er
oder über dem Schätzungswcr. or . ^
dritten aber auch unter demselben v
angegeben werden. «,l,rltaÜ

'Die Licitationsbedingnlsse, ' ""^el ' '
insbesondere jeder Licitant vor gen "^ ^
Anbote ein lOprocentiges VadlU' ^
Handcn der Licitatiunscomnnssloll ö̂  . ^
legen hat, sowie das Schähungspr" ^^.
und der Grundlmchsextract könne" ' ^ „
diesgerichtlichen Registratur ema»
werden. ^. ĝsten

K. k. Bezirksgericht Stein, am ^ '
März 168K.
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* tersitziger, schliessbarer

Wagen
Uiiff1?1 1 Stande, mit Koll ing-Achsen, dos-

1D leicht zu führon, sohr bequem, um bil-
ligen Prois zu verkaufen.

, Näheres Auersperirplatz N r . 5 beim
«ausmoiatcr. (1897) 3—2

| ^ g g g a i r ~ -I
• Wc Niederlage der k. k. priv. Fabrik

eiserner, feuerfester, mit uncopierbarera
Hauptschlüssol versehenor

Cassen
| von C. Polzer & Co., Wien,

^ ^ befindet sich bei
1 Terček & Uekrep,

Laibach, Rathhausplatz Nr. 10,
i ^°,uueh jode gewünsch to Auskunft cr-

uoilt wird. Alte Gassen werden zu
^ g l i c h s t hohon Proisen in Umtausch

genommen. (1709) 5-3

I schlimmster Art I
I geheilt. I
I (Landschafts-Director •
1 m Voelker 1
• in Neu-Ingelow.) I
• Au den k. k. Hoflieferanten Horrn H

I Joh. Hoff, I
H j^ßigl. Comrais8ionsrath, Bositzor dos ^M
H *• t . gold. Vcrdionstkreuzos mit der ^M
H Krono, Rittor hohor Orden, MM

1 Erfinder •
I l\n» a l l o i »iRor Fabrikant des Johann H
• u °n'schon Malzoxtractos, Hoflieferant H
H Uor moisten Fürsten Europas in ^ M
• Wien: Fabrik: Grabenhof, Bräu- •
• ^Strasse Nr. 2, Comptoir und •
• rabriks - Niederlage: Graben, •
• Bräunerstrasse Nr. 8. B
I to ^ ^ a n °"10m furchtbaren B j
• 'apnloidon; jede Spoiso und jodos •
I fa r i n k wur(1° sofort i n Gestalt einor H
• 8 t

u l lK riochondon, kaffoeartigon Sub- B
I wfii2 ausgoworfon; koinn Arznei | H
I li i 'lolfon »iid inoino mit schreck- ^M
• "cljer Kilo zunohmondo Entkriiftung •
H jjj1' Abmagorung raubten mir allo ^ B
H y,n n"R auf Genesung, als ich /noino ^ H
I to i c U t z« T l i r o r a Joliann Hoff'sclion •
I zoiiH X t r a c t n a n m I n °i»iffcn Tagen H
I N:^i B*c^ ei"lioblicho Besserung. H j
I m'n"1 * ^ 0 ^ verdanke ich nur Ihnen ^ 1
• so, i10 Ijobonsrottung. Bitto um Zu- •
• ft„ Un» von 28 Flaschon Malzoxtract- •
• Cfl,

 u,nJhoitsbior, 51/» Kilo Mal/,-Cho- •
• a ü ü I und 5 Beutel Malzbonbons. WM
I U i i 8 t o t s dimkbaror Voelker, ^ |
H 4l*8c«aft8-DiroctorinNou-Ingolo\v. ^ |

B,,;V. Majestät •
I Fah M " ^ v o n DUnemark liess dorn H
• soin a n t 'S M H o r r n Johann Hoff durch H
H d „ n ^ A d j u t a n t e n mitthoilon, dasa er ^ B
I h 0 o i V e r f c soinös Malzoxtractes sehr ^mH tot Vn 8 c»lago. » I c h h a b o"> 8 0 l a u " HI Froi i köuitflicho Erklärung, „mit H
• scho v d i o Hoilwirkunpr dos Hoff- B
I r°foi'\r ^Z(1>x^ racto3 b o ' m ' r un<^ m o^~ ̂ BH Mit^lioJorn meines Hauses wahr- MM
III genommon." (373 15-15 B
• * a i l Pt<lo 1 >61 in T^ivil>£teli: B

I ^eter Lassnik, B
H C i i n . ^PO zwoihandlung. ^ |
I >IJIM!, J- Kupforschmidt, Apothokor. B
• G O h - r ? s F- P- Hollasok. GÜrz: B
• N J T! n s t o f olott i , Apotheker. F iume : B
• v; 8 l f

a c ^ Pettau: J. Kasimir, B
• Öo£„i f °Eff- Kr«inburg : Franz B
VJ ' ^rner in allen grössoron Apo- ^ |
l ^ ^ ^ ^ ^ t h o k e n dos Landos. ^ |

jMineralbad Töplizj
j (Unterkrain) H
< wird mit 1. Mai eröffnet ß
\ Post- und T e l e ^ r a p h e n s t a t i o n , nächste Bahnstationen Laibach, Li t ta i , Videm. I I
J Billigste und schnollato Fahrt mit der Post. Das Bad (30° R.) kostot nur G und U
J 15 k r . , Zimuior im Badhauso 70 kr . und 1 fl. per Tag. W

1 (1781)3-3 Badearzt und Pächter. Q

DAS BKSTE

c V g a reUenPapy e / i

LE HOUBLQN
Französisches Fabrikat

VOR NACHAHMUNG W I R D G E W A R N T ! ! ! •
h Nur ächt ist dieses Cigarcttcn-Papicr, Q,

)\C\ wenn jedes Blatt den Stempel Ajy
if\\-E H O U B L O N enthält und jeder Xß;
'iY Carton mit der untenstehenden y]/
Y Schutzmarke und Signatur versehen ist. U

JyC.'.jC.\» V^ j ^ r «fo Brevet fS>^
C A W L E Y A HENHY, alleinige Fabrikanten, PARIS

CO \ JLj

.< ^ |

P 5 ĉ  i

r ^ g -

Op.2. ^
i r co ^ ,

I ST

IN Zur Saison I
JJIIJ | ompflohlt dor orgobonst Gefortigto soin wohlassortiortos Lagor von I'^j

f l Damen- und Herren-Sonnenschirmen I
i | | | l in tiboiTUHuhond schöner und grosser Auswahl, in einfacher wio auch |(;i:'|f
mim elegantester Ausstattung, ferner m>:/

!( Regenschirme I
Ml I in erschöpfondor Auswahl allor Grössen, Farbon und Stoilgattungon, L
f l als: B a u m w o l l e , Alpacca, Cloth, Halbse ide, Seide, Double-face- Ivj
| ' I S e i d e , glatt und mit innerer Randbordüre, Gummistoff e tc . , mit IW
,\il modurnon Stöckon zu billigston Preisen. t IJ:;
| | ] Besonders empfehlenswert sind Regonschirmo wio auch Herren- l|;j'ij

I i/fj Sonnenschirme auf den so rasch beliebt gowordenon praktischen L '

| i Patent-P araff on-Automat Kestellen. I
|H] I M m w e a i i t c » in Kogonschirmon: Patent-Selbstb'ffner, [ j'f|
ilm, Patent-Solbstschllesser, Kofferschirine, Schirme mit Titania- M

V'liml Stock oder auf Uoldgestell Bind zur gefälligen Auswahl vorräthig. » | j
jl'lil Das Uoborziehon und Reparieren wird schnollstens und billigst Mi

\fev*lo besorgt. Bostollungon vom Lando auf oinzclno Schirmo werd on genau w Š
)111 nach Angabo gegen Nachnahme prompt oflbctuiort. [ f i
Mill Wiederverkäufe™ stehen ausführliche Proiscourante auf Vor- l'V

| | | langon franco zu Dienston. l|V;

\ •,. TliLsiN« h. I
/1/ ISeg-en- -U-ZKS. ScrLn.ensclxirin.-Iria,TorI3csLiit, Iv;

if|[| L a i b a c h , Rathhausplatz Nr. 15. (1668) 5 - 4 | | )

aMariazeüer Magentropfen, I

vorzüglich wirkendes Mittel, bei allen Krank- H
sind ocht zu haben in Laibach nur in den Apotheken dor H
Horron G. Piccoli, Wionorstrasse; Josef S voboda, MM
Proschornplatz; Krainburg: Apothokor K. S a v n i k ; •
Stein: Apothokor J. M o č n i k ; Maidenschaft: Apo- •
thokor Älich. G u g l i o l m o ; ltudolfrwert: Apothokor H
Dom. R i z z o l i , Apotheker Jos . B o r g m a n n ; Oörz: H
ApothokorA.de G i r o n c o l i ; Adelsberg: Apothokor HAnton Lob a n ; Sessana: Apothoker Ph. R i t s c h o l ; Hltadmannsdorf: Apothokor A. Roblok; Tücher- Hnembl: Apothoker J o h . B l a ž o k ; Cilli: Apothokor ̂ MI Preis eines Fläschohens sammt Gebrauchsanweisung 35 kr. I• CenLtra, lversa,n.d.t : Apotheko „zum Schutzengel", C. Brady, Krerasier. H»•••••••••BBHHiflBBHHHBHH

l>rulitNeil-llailiiieii
und HHugre-Bahnen, billigstes Transport-
mittel im ebonon und gobirgigon Torrain
sowie auch innerhalb der Fabriksräume und
Höfo, baut die Maschinenfabrik von T h .
Obach, Bureau: Wien, IV., Schwindgasso 19.

(1499) 20—20

(1570—3) Štev. 2562.

Oklic zvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

daje na znanje:
Na prošnjo gospe Antonije Hess

(po gosp. Antonu Proseniku) ponovi
se zvršilna dražba Ive Vukšiničevega,
sodno na 100 gold, cenjenega zem-
ljišča sub ekstr. i5tev. 25 davkarske
občine Božakovo, vstavljene z odlokom
od 10. sušca 1882, štev. 27G5.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi dan na

23. maja,
drugi dan na

2 3. juni ja
in tretji dan na

21. juli ja 1883,
vsakikrat od 9. do 12. ure predpoldnem
pri tern sodišči v sobi štev. 1 s pri-
stavkom, da se bode to zemljišče pri
prvem in drugom roku le za ali čez
cenitveno vrednost, pri tretjem roku
pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dnä 2. marcija 1883.

(1728-3) Nr. 1542.

Reassllinienmg
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 16ten
November 1882, Z. 8228, Werte dritte
exec. Feilbietung der dem Franz Staver
von Zagorje Hs.-Nr. 20 gehörigen,
gerichtlich auf 7610 fi. bewerteten Rea-
lität Grundbilchs-Einlage Nr. 83 der
Catastralgemeinde Zagorje (früher Urv.-
Nr. 27 aä Prem) wird über Ansuchen
dls k. k. Steueramtes Ill.-Feistriz auf den

II. Mai l. I.
mit dem vorigen Anhange reasfumiert
und zugleich den unbekannten Rechts-
nachfolgern der verstorbenen Tabular-
gläubiger Josef, Marianna oder Marinka
und Agnes Sever aus Zagorje zur
Wahrung ihrer Rechte Franz Veniger
von Dornegg zum Curator »ä aotuin
bestellt und demselben der Feilbietungs-
bescheid behändiget.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 6ten
März 1883.

(1887—3) Nr. 2178.

Freiwillige
Realitäten Versteigerung.

Vom f. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Vizjal von Lustthal die freiwillige stück,
weise Veräußerung der demselben gehö»
rigen Realität Einlage 8, Steuergemeinde
Lustthal, mit Ausnahme der Wohn« und
Wirtschaftsgebäude, sowie des Ackers
Parcelle Nr. 196 „ p r i Icosolei" und Par-
celle Nr. 277 „poä mwko", dann der
Wiesparcelle Nr. 830 „v preciuisli« und
des südlichen Theiles der Hochwaldparcelle
Nr. 425, genannt „v dm'ütu", bis zu
dem vom vulgo Korent bis zum Kreuz-
bilde, genannt „ k r e v e l M " , führenden
Fußsteige mit dem Beisätze bewilliget
worden, dass den auf das Gut versicher-
ten Gläubigern ihr Pfandrecht ohne Rück-
sicht auf den Verkaufspreis vorbehalten

bleibe.
Zur Vornahme derselben wird die

Tllgsatzuua auf den

8. M a i 1 8 8 3

lm Orte der Realität angeordnet.
K. l. Bezirksgericht Egg, am Listen

April 1883.
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Herrn P. M., Laibach!
Wenn Sie bowussto Schuld bis längstens

d i e l e M n i nicht bopleichon, worde ich
Ihren vollon Namen und Stand sowio Ihr
sonderbares Benehmen veröffentlichen.

fftuxfotf K a n t i , [1907]
^oln.a.ca.a.narri 1 2 .

Casino-Glassalon.
Morgen Donnerstag am Himmel-

f'ahrtstage, den 3. Mai,
grosses

li-ClB!
von dor (1911)

k. k. Itifanterie-Regiments-Musikkapelle
Freiherr von Kühn.

Anfang halb 8 Uhr. Eintritt 30 kr.
Familienkarten für drei Porsonen CO kr.

Anfang halb 8 Uhr.
Um gütigen Besuch bittot

M. Verhasy.

fr
Povabilo

k

f občnemu zboru
družbenikov mešcanske vojašnice

katori bodo

* due 6. maja 1883 dopoludne ob 11. uri

, veliki mestni dvorani.
l Vrsta razgovorov:

1.) Letno sporocllo in sklep računa za leto 1882.
2.) Poročilo pregledovalnega odbora.

? 3.) Volitev novega odbora za pregledovanje računa za
leto 1883.

4.) Volitev petih družnikov vodstva namesto letos vsled
] srečkanja izstopivših.

5.) Posainezni nasveti.

ff meščanske vojašnice v Ljubljani.

| J. IV. Ilorali,
IL vodja.

Kinladung
zur

allgemeinen Versammlung
der Mitglieder der bürgerl. Militär-Kaserne

In. Xja.l*baicli
wclcbo

am 6. Mai 1883 vormittags um 11 Ulir
im

grossen städt. Rathhaus-Saale
abgehalten wurden wird.

Programm
der zum Vortrage kommenden Gegenstände:

1.) Jahresbericht und Rechnungsabschluss pro 1882.
2.) Bericht des Revisionsausschusses.
3.) Wahl eines neuen Revisionsausschusses zur Prüfung

der Jahresrechnung pro 1883.
4.) Wahl von fünf in diesem Jahre durch das Los zum

Austritte bestimmten Directionsmitgliedern.
5.) Andere allfüllige besondere Anträge.

IDIrection.
der bürgerlichen Militärkaserne in Laibach.

JT. ]V. Horak,
(1910) Director.

if

In der „Wiener Ressource", I., Reichsrathsstrasse 3, erfolgt 7 Uhr abeuds unter behördlicher Aufsieht und öffentlich die [1657] I—**

RESSOURCE-LOSE-ZIEHUNG schon übermorgen.
'S. - f ^£a&^^^r£^?%£^aSä£ii' I IfK-Prpk :tl> KrPII7Pr I , , D r 6 i H a u P t t r e f f e r : Heirats-Ausstattungen.
= *£2 und Th.oe-Seivlca aus Porzellan ; GHaa-Seivlce, sammt- «LUö I I CIO *»*W l\l CUŽ.CI . J I^Bo-Senduug durch dio Kanzlui do8 Lutturio-OomitÄs, Wioa, I., Eoichsrathaatraaa« 3, n«
8 0 a5 \ licti für 12 1'orBoiion ; To.felt-u.els. und I C a f f e e t i a c l i mit jo "* fS*>gou fostunweiuuug do» Betrages ftlr die l.oatellton Loao uebat 2o kr. iilr J''runt;»i»

^ 2 - 1 1 2 s o i v l a t t o n ; 2 - ^ r e T 3 Q n f e l n e t e L e l a - w r a n d uud WBT 7WßitatlSfilld GßWitiStß! " * ^ und/lolmngblitte. Bostollungon wordon auch bis unmittelbar vor dor Ziehung offoctuion-
««£ '*~ { Kolileue, rflich mit DiamanU'ii beHCtztoX>ek33aexa.-u.ls.x (Uoiuoutoir). ••^* <-n»' t t t w o»"w " " " " " " ' " I M F ü r 3 G u i d o n 11 L o s o f r a n c o n e b a t žgieIm»gMli>ite. _

Min.
Am Puiigstsonntag, den 13. Mai 1. J.,

um halb 1 Uhr mittags wird ein vom Wiener
J. Reisebureau Gr. Schröckl arrangierter Ver-
gnügungszug in Laibach eintreffen. Die Ver-
gnügungszügler werden in Laibach über-
nachten. An jene F. T. Wolmungsinhaber,
die bereit wären, den fremden Gästen gegen
Zahlung eines Betrages von il. 1,50 für
ein Bett Nachtquartier zu überlassen, ergeht
die freundliche Einladung, die Anzahl der
Betten, den Namen des Quartiergebers und
die Lage des Quartiers in F. Müllers
Annonoenbureau, llerrengasse 12, münd-
lich oder schriftlich anzeigen zu wollen. (1906

26 3af)vc alt, 6tantöbcamter in einer tetjjcif
bett Stabt ©tctei-marf?, mit ciueitt 3nl)vcS«
geljalte uon 1000 fl. unb üOOO fl. JöarDer«
müflCH lvünfctjt ftd) mit einem I>übfd)Cit, pcbil=
beten, ^äu«üd) unb luüfjlcrjoßeneu Wiibdjen
auä guter gomiüe, im VUtcr Don 18 bi§ 24
Sauren, ju Dciel)clid)cn. SJermögcti nidit 5öe«
biuguitß, jcbürt) cr)uünfd)t. [1828] 2

SJriejc mit )̂i()otoflrapf)ic, tucldjc lefotere
tetourniert tuirb, mit betn Wotto: „ ß r n f t
fl eme i n t " au ßtanb äRüUerä 9luttouccn=
Jöurcau in 5!ail>art̂ . discretion f̂jrenfadjc.

5 Lengenfelder Feldgips t
c in Säcken, anerkamit vurzüglichstonF
0 I'ruschniker'schcn io

:: Roman- u. Portlandcement, r
; Baubeschläge, |
c Eisenbahnschienen [
o zu Bauzwockon, ik

1 Stuccaturrohr, Stuccatur-jj:
j matten, Sparherde, 8par-E
| herdbestandtheile |
J und allo ins llisonfacli oinsohlagondon L.
J Artikel omiifohlen zu billigston Preisen |>

iTercek&Nekwpi
1 in Laibach. r
* Auswärtige Aufträge worden prompt |o
3 effectuiort. (1710) 10-2 p

Buillllllllllllllllllllllllllllllllllllllltlllllllllllllllllllllllllllll!^

I Zahnarzt Paicliers | [
-| Mundwasseressenz f f
|| Zahnpulver, ||
t | | die vorzüglichsten Zahnreinigungs- |föp
j = und Erhaltungsmittel, sind ausser =(f
| = bei den Herren Apothekern Mayr 5(7
J= und Swoboda nocli bei Herrn f R
Ä | Karinger und im Ordinations- = | j
^>| locale an der llradet/.kybrücke |fe^
J= (ä Flacon Essenz 1 fl., Zahnpulver g^
l | 60 kr.) zu bekommen. (1559) 6 | |

^iiiMiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiin^

TJntei^riclit im

Schnittzeichnen
ortlioilt eino Dame nach oiner aohr leicht
fasslichen praktischen Methode. •— Erfolg in
12 Lectionon garantiert, Honorar massig.
Unterricht auch ausser dorn Hauso. Auch
wordon gonau passende Schnitte verkauft:

Feldgasse Nr. 38, I. Stock.
(1824) 2-8

Anzugstoff
nur voa bilfbiror, guter Gchafwollo, für oinon initt«l-
gowaohaoneu Manu 3,10 ÄlotOt auf CisiOIl AnZUg um

&. 4,96 B. W. aus Kutor Schufwollu ; um
„ 8,— „ „ r> 1'tSHoror n „
n }fa " " " fOinor, •
„ 12,40 „ „ y, B»n/, femor n
Eoiso-Pllida I>er StUck fl. 4, si, 8 und fl. 12.

Hochfeine Anzüge, Hoaun-, Ucberziehur-, Uock-,
Regeumänfelstoffo, Tilfll, Lodon, Coimnis, Kunnn-
gum, Chcviota, Tricots, Damen- uud Biliurd-
tUcbcr, Fcruviona, Uoskiug onipflohlt

Joh. Stikarofsky,
yegründet 1SGG,

CFa.'billcs-Ilfl ' l .ea.oilixe'e I n . Bx-u.xi.ri..
Muster franOO. Munlcrkarton für diu Herren

SchnoidormeiHtor ttufnnklort. HachnihmoB6nduneon
übnr fl. 10,— iraaco. Da violo p. t. Kunden mir
das Vortrauon nchoaken und vorziehen, Stoffe
zu bcutollon, ohi\e vurlier Muster geaohen EU
habon, HO nohm» ich derartig beatolltü Ware
iin niolitconveiiiorendon Falle tetonr. Mustor von
schwarzem Poruvion und Doaking köunou niclit
KiiBiuult wordon , dio ISeotellung rein nur oino
Vartrinon&acho ist. Da ich hoi meinem Wclt-
gOBchäfto täglich hiuidorte Hricse erhalte, HO
werden die p. t. Kunden geboten Uiro AdrOSSO
Btota gonw anztgobon und womüglich das Hurufon
»uf früher« Corrospondonzen zu vomeldon, da das Nach-
«ohon derbulbou mit groBseu Schwieriglceitou
Tcrbundon ist. (77U) 24—81

Corronpondonzon wordrn angeDommou in deut-
scher, ungarischor, biihiniHtlier, polnischer, ita-
lienischer und sranzosisuher Sprache.

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vamberz

Sparcasse - Kundmachung.
Bei der krainischen Sparcasse sind im Monate A p r i l d. J. von l ß l 1

Parteien eingelegt worden 273 415 fl. -— * r '
rückbezahlt wurden an 2262 Interessenten 287 G25 „ 50 »

Laibach am 1. Mai 1883. (1909)

Direction der krainischen Sparcasse.
-^ftü|==s===——T—- = — —=^^t

j | J. J. Naglas in Laibach, Auerspergpiatz?, !|1
' ' s einplielilt sich zur Uebernahme aller aus Anlass der Allerhöchsten £ T

s Anwesenheit Sr. Majestät stattfindenden = ^

| IDecoratioiieix I
| von Fenstern und Haussagaden, sowie auch zur Lieferung von =
= I P a l m e n , in allen Grössen, " W a p p e n , L j a z n p i o n s etc. \
5 zu den niedrigsten Preisen. 1908 [13—1J s
= ; iHF* Win für rechtzeitige Lieferung garantieren zu können, wird E
g^u^>geheten, die werten Aufträge bis längstens 15. Juni zu ertheilen, " ^ f l ^ §

f Der ergebenst Gefertigte zeigt hiemit höflichst an, dass er am 24. Api'i' J- ' r,
4 die bezeichnete Restauration übernommen hat; er empfiehlt den Besuch u ^
j selben dem P. T. reisenden und einheimischen Publicum. i
J Achtungsvoll t

\ (1 9 0 5) ISZsixl B e e i , Rest;iuratour_J

i-xi. Steleimark.
Eiuo Fahratunde von der Station Veldbaoh der ungarischen Weatbahn. /1426) 6 ' " 1

B e j j i n n d e r ÜSIVIHUH 1. M.ivi. _' he7,iohen

Glelohonborgor u. J o h a n n i s b r u n n e r M i n e r a l w ä s s e r «owieQuellenproduote1 KU ^ e V g ,
durcu aUeMinera lwassor-Handlungfen Howio ilurch d i i B r u n n o n d i r o o t i o n i n u i e i " i u l

wohin auch Ausrageu uud BüHtollmigen von Wotinuugou und Wagun ssu richten B ̂ ^ ^ ^ J

MF~ Z "il r KZ a i s e r r e i s e - "̂PÄ
Prciscourants für k. k. Staats - Beamte über

TJniformkleider u. TJniformsorteB
vorsondot franco dio ' QQ^

Unlformierungs-Anstalt „ z u r Kriegsmedail le" Moritz TiUjJ1
 i0^-2

Wien, VII., Marialnlferstrusse 22. (1 /-H^^^_^^y


